
Klima: Erstmals kritisches
Fachgespräch im Bundestag zur
Klimakonferenz
geschrieben von Admin | 21. November 2018

In weniger als zwei Wochen beginnt die UN-Klimakonferenz im polnischen
Kattowitz. Der Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit
hat deshalb beschlossen, am 28.11., 11-13 Uhr, ein öffentliches
Fachgespräch zu diesem Thema durchzuführen.

Erstmalig werden auf diesem Termin kritische Töne zu hören sein, denn
viele Wissenschaftler sind keineswegs davon überzeugt, dass der
Klimawandel menschengemacht ist, sie kommen jedoch im öffentlichen
Diskurs so gut wie nicht vor. Aus den Sachstandsberichten des
„Weltklimarats“ (IPCC) lässt sich nämlich keineswegs eindeutig ableiten,
dass der CO2-Ausstoß von uns Menschen einen Einfluss auf das Klima hat.
Tatsächlich schreibt das Mandat des IPCC auch einseitig vor, sich in der
Forschung auf menschliche Ursachen zu beschränken.

Bis heute konnte außerdem keiner erklären, auf welche Ausgangstemperatur
sich das Ziel der maximalen Erhöhung um 2 Grad Celsius („2-Grad-Ziel“)
bezieht, das ja auch von unserer Bundesregierung geflissentlich
übernommen wurde. Auch mit solchen Fragen sollte sich die Expertenrunde
beschäftigen.

Es wird also spannend, wenn  am 28. November Fachleute aus beiden Lagern
diskutieren. Die  Forscher aus dem Kreis des IPCC müssen sich endlich
den ernsthaften Argumenten und kritischen Fragen ihrer Kollegen stellen.

Hier ein Ausschnitt aus der öffentlichen Ankündigung von der Website des
Deutschen Bundestages

Öffentliches Fachgespräch zum Thema:
COP24 in Katowice – Ein weiterer

Meilenstein für einen globalen Klimaschutz
am Mittwoch, 28. November 2018, 11 bis 13

Uhr im PLH, Sitzungssaal: E.700
Allgemeine Information:
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Bundestages öffentliche Anhörungen von Sachverständigen,
Interessenvertretern und anderen Auskunftspersonen vornehmen.

An einer öffentlichen Anhörung interessierte Besucherinnen und
Besucher werden gebeten, sich unter Angabe von Name, Vorname
sowie Geburtsdatum zwei Werktage vor der Sitzung unter der E-
Mailadresse umweltausschuss@bundestag.de anzumelden. Die
Polizei beim Deutschen Bundestag führt für Besucher und Gäste,
die aufgrund einer Anmeldung Zutritt zu den Liegenschaften des
Deutschen Bundestages erhalten, auf Grundlage des § 2 Absatz 6c
der Hausordnung des Deutschen Bundestages eine
Zuverlässigkeitsüberprüfung insbesondere durch Einsichtnahme in
das Informationssystem der Polizei beim Deutschen Bundestag und
in das Informationssystem der Polizei (INPOL) durch. Die bei
der Anmeldung übermittelten personenbezogenen Daten (Name,
Vorname und Geburtsdatum) werden nach Beendigung des Besuches
gelöscht beziehungsweise vernichtet.

Bitte haben Sie Verständnis, dass keine Bestätigungsmail für
Ihre Anmeldung versandt wird. Interessenten, die auf Grund der
begrenzten Platzzahl keinen Platz mehr im Anhörungssaal
erhalten, werden per E-Mail informiert. Ggf. können Sie sich
über die Anhörung im Internetauftritt des Deutschen Bundestages
unter Mediathek informieren.

Hier die offzielle Liste der Sachverständigen
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Hier die offizielle Tagesordnung – öffentliche
Ausschussberatung
 

Öffentliches Fachgespräch zum Thema

COP24 in Katowice – Ein weiterer Meilenstein für einen globalen
Klimaschutz

Selbstbefassung 19(16)SB-51 unter Einbeziehung der folgenden EU-
Dokumente:
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 Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit

Bericht der Kommission an das Europäische Parlament und den Rat

Die EU und das Pariser Klimaschutzübereinkommen:

Bestandsaufnahme der Fortschritte bei der Klimakonferenz in Kattowitz

(gemäß Artikel 21 der Verordnung (EU) Nr. 525/2013 des Europäischen
Parlaments und des Rates vom 21. Mai 2013 über ein System für die
Überwachung von Treibhausgasemissionen sowie für die Berichterstattung
über diese Emissionen und über andere klimaschutzrelevante Informationen
auf Ebene der Mitgliedstaaten und der Union und zur Aufhebung der
Entscheidung Nr. 280/2004/EG)

KOM(2018)716 endg.; Ratsdok.-Nr. 13696/18

Klimakonferenz der Vereinten Nationen 2018 in Kattowitz (Polen) (COP 24)

Entschließung des Europäischen Parlaments vom 25. Oktober 2018 zu der
Klimakonferenz der Vereinten Nationen 2018 in Kattowitz (Polen) (COP 24)
(2018/2598(RSP))

P8_TA-PROV(2018)0430
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